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XXI



Rdn. Seite

4.10.2.1.3 Steuerverstrickte (sperrfristbehaftete) 
Anteile 866

4.10.2.1.4 Teilentgeltliche Übertragung 872
4.10.2.1.5 Veräußerung eines Anteils an der 

einbringenden Personengesellschaft 873

4.10.2.2 Ermittlung des Einbringungsgewinns I 874

4.10.2.3 Im eingebrachten Betriebsvermögen enthaltene
Anteile an Kapitalgesellschaften 883

4.10.2.4 Rückwirkende Versteuerung des Einbringungsgewinns 
I 886

4.10.2.5 Nachträgliche Anschaffungskosten auf die erhaltenen 
Anteile 891

4.10.3 Besteuerung des Gewinns aus der Anteilsveräußerung 892

4.10.4 Buchwertaufstockungen bei der übernehmenden Gesellschaft 898

4.10.4.1 Wirtschaftsgutbezogene gleichmäßige 
Buchwertaufstockungen 900

4.10.4.2 Antrag 903

4.10.4.3 Bescheinigung nach § 22 Abs. 5 UmwStG 905

4.10.4.4 Mitteilungspflichten 907

4.10.4.5 Ausgeschiedene Wirtschaftsgüter 908

4.10.5 Veräußerungsersatztatbestände, § 22 Abs. 1 Satz 6 UmwStG 914

4.10.5.1 Unentgeltliche Übertragungaufeine 
Kapitalgesellschaft 915

4.10.5.2 Entgeltliche Übertragung (gegen Gewährung von
Kapitalgesellschaftsanteilen) 917

4.10.5.3 Auflösung, Kapitalherabsetzung und Rückzahlungaus 
dem Einlagekonto 920

4.10.5.4 Ketteneinbringung 921

4.10.5.5 Übertragung der aus der Folgeeinbringung erhaltenen 
Anteile 924

4.10.5.6 Wegfall der Voraussetzungen des § 1 Abs. 4 UmwStG 925

4.10.6 Nachweispflichten, § 22 Abs. 3 UmwStG 930

4.10.7 Juristische Person des öffentlichen Rechts oder steuerbefreite 
Körperschaft als Veräußerer 939

4.10.8 Unentgeltliche Rechtsnachfolge, § 22 Abs. 6 UmwStG 940

4.10.9 Mitverstrickung von Anteilen, § 22 Abs. 7 UmwStG 946

4.11 Zusammenfassendes Beispiel 950

4.12 Kontrollfragen

334
335

336

336

340

343

344

344

345

346

346

347

347

347

349

349

350

352

353

354

356

357

358

359

360

363

371
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Kapitel 5: Anteilstausch, § 21 UmwStG

Rdn. Seite

377

5.1 Begriff 951 377

5.2 Ertragsteuerliche Folgen nach allgemeinen Grundsätzen 954 377

5.3 Telos des § 21 UmwStG 955 377

5.4 Sachlicher Anwendungsbereich - Tatbestandsmerkmale eines 
Anteilstauschs 959 378
5.4.1 Einbringung von Kapitalgesellschaftsanteilen 961 379

5.4.2 Gewährung neuer Anteile an der übernehmenden Gesellschaft 963 379
5.4.3 Verhältnis § 21 zu § 20 UmwStG 965 380

5.5 Persönlicher Anwendungsbereich 967 380

5.6 Steuerliche Folgen für den Einbringenden 972 382

5.6.1 (Einfacher) Anteilstausch 973 382
5.6.2 Wertansatz beim qualifizierten Anteilstausch 976 383

5.6.2.1 Qualifizierter Anteilstausch - Begriff 980 384
5.6.2.2 Gewährung sonstiger Gegenleistungen 985 385

5.6.2.2.1 Einschränkung des Bewertungswahlrechts 985 385
5.6.2.2.2 Mindestwert 985a 385

5.6.2.3 Antrag 986 387

5.6.2.4 Grundsätzliche Wertverknüpfung beim Einbringenden 993 388

5.6.2.5 Ausnahme von der Wertverknüpfung des § 21 Abs. 2 
Satz 1 UmwStG 994 389
5.6.2.5.1 Einschränkung des deutschen 

Besteuerungsrechts für eingebrachte 
Anteile 995 389

5.6.2.5.2 Einschränkung des deutschen
Besteuerungsrechts für erhaltene Anteile 998 390

5.6.2.5.3 Einbringung unter dem gemeinen Wert 
nach § 21 Abs. 2 Satz 3 UmwStG 999 390

5.6.3 Besteuerung des Einbringungsgewinns 1007 392

5.6.4 Zeitpunkt des Anteilstauschs - keine Rückbeziehung 1009 393

5.7 Veräußerung unterhalb des gemeinen Wertes eingebrachter Anteile 1011 395
5.7.1 Zielsetzung des § 22 Abs. 2 UmwStG 1012 395
5.7.2 Ermittlung und (rückwirkende) Versteuerung des 

Einbringungsgewinns II 1013 395

5.7.2.1 Voraussetzungen für die Versteuerung des 
Einbringungsgewinns II 1013 395

5.7.2.2 Ermittlung des Einbringungsgewinns II 1020 398
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5.7.23 Rückwirkende Versteuerung des Einbringungsgewinns II

5.7.2. 4 Nachträgliche Anschaffungskosten auf die erhaltenen 
Anteile

5.7.3 Erhöhung der Anschaffungskosten der eingebrachten Anteile

5.7.4 Verä u ßeru ngsersatztat bestä nde

5.7.5 Nachweispflichten, § 22 Abs. 3 UmwStG

5.7.6 Unentgeltliche Rechtsnachfolge, § 22 Abs. 6 UmwStG

5.7.7 Mitverstrickung von eingebrachten Anteilen, § 22 Abs. 7 
UmwStG

5.8 Veräußerung unterhalb des gemeinen Wertes erhaltener Anteile

5.9 Kontrollfragen

Kapitel 6: Einbringung in eine Personengesellschaft, § 24 UmwStG

Rdn.

1027

1030

1032

1035

1036

1037

1038

1039

Seite

401

401

401

402

403

403

404

404

406

410

6.1. Grundkonzeption des § 24 UmwStG 1041 410

6.1.1 Einbringung als Betriebsveräußerung 1041 410

6.1.2 Steuerstundungsmöglichkeit durch § 24 UmwStG 1047 411

6.1.3 Bilanzierungsmöglichkeiten der übernehmenden
Personengesellschaft im Falle einer Buchwertübertragung 1050 412

6.2 Objektiver Tatbestand des § 24 Abs. 1 UmwStG 1051 415

6.2.1 Gegenstand der Einbringung 1051 415

6.2.1.1 Betrieb 1055 415

6.2.1.2 Teilbetrieb 1058 416

6.2.1.3 Mitunternehmeranteil 1062 417

6.2.2 Erwerb oder Erweiterung einer Mitunternehmerstellung 1065 419

6.2.2.1 Einbringung in eine Personengesellschaft 1066 419

6.2.2.2 Gewährung/Erweiterung eines
Mitunternehmeranteils
6.2.2.2.1 Personengesellschaft mit betrieblichen 

Einkünften

1068

1069

419

420

6.2.2.2.2 Gesellschafter als Mitunternehmer 1070 420

6.2.2.23 Erwerb von Gesellschaftsrechten 1072 421

6.2.2.2.4 Gesellschafterkonten

6.2.2.2.5 Gesamthänderisch gebundenes 
Kapitalrücklagenkonto

6.2.2.2.6 Unentgeltliche Übertragungaufeinen 
anderen Gesellschafter

1075

1077

1079

421

423

423
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Rdn. Seite

6.2.2.27 Vermögensverschiebung zulasten oder 
zugunsten einer mitbeteiligten
Kapitalgesellschaft 1081

6.2.2.2.8 Erweiterung eines Mitunternehmeranteils 1083
6.2.2.2.9 Einbringung in das

Sonderbetriebsvermögen 1085

6.2.3 Einbringung gegen ein gemischtes Entgelt 1088

6.2.3.1 Sonstige Gegenleistungen 1088

6.2.3.2 Abgrenzung eines Kapitalkontos vom 
Gesellschafterdarlehen 1092

6.2.4 § 24 UmwStG ganz oder teilweise ausschließende Fälle 1097

6.3 Einbringungsvorgänge (sachlicher Anwendungsbereich) 1099

6.3.1 Verschmelzung, Aufspaltung und Abspaltung von
Personengesellschaften 1100

6.3.2 Ausgliederung von Vermögensteilen 1105

6.3.3 Einbringung durch Einzelrechtsnachfolge 1108

6.3.3.1 Gründung einer Personengesellschaft mit
Sacheinlageverpflichtung 1109

6.3.3.2 Aufnahme in ein Einzelunternehmen gegen Geld- oder
Sacheinlage 1112

6.3.3.3 Eintritt eines weiteren Gesellschafters in eine
bestehende Personengesellschaft 1116

6.3.3.4 Änderung der Beteiligungsverhältnisse durch
Einlagezahlungen 1119

63.3.5 Betriebsübertragung durch Personengesellschaft 
(„Anwachsungsmodell“) 1120

6.3.4 Aufnahme in ein (Einzel-)Unternehmen 1122

6.3.4.1 Aufnahme gegen Zuzahlung in das Privatvermögen 1123
6.3.4.1.1 Ansatz des gemeinen Wertes des für 

eigene Rechnung eingebrachten Anteils 1127
6.3.4.1.2 Ansatz des Buch- oder Zwischenwertes 1129
6.3.4.1.3 Der Zuzahlung in das Privatvermögen 

entsprechende Vorgänge 1132

63.4.2 Unentgeltliche Aufnahme 1134

6.4 Persönlicher Anwendungsbereich 1138

6.4.1 Übernehmende Gesellschaft 1138

6.4.2 Übertragender Rechtsträger/Einbringender 1139

6.5 Wertansatz bei der übernehmenden Personengesellschaft 1144

6.5.1 Ansatz mit dem gemeinen Wert als Grundsatz 1144

424
426

427

428

428

430
431

433

433

434

434

435

435

436

438

440

441

441

442
443

444

444

448

448

448

449

449
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Rdn. Seite

6.5.2 Einbringung zum Buch- oder Zwischenwert 1150 450

6.5.2.1 Steuerverstrickung im Inland 1151 450
6.5.2.2 Einbringung gegen ein Mischentgelt aus 

Gesellschaftsrechten und sonstigen Gegen­
leistungen 1155a 452

6.5.23 Antrag 1156 452

6.6 Ertragsteuerliche Folgen beim Einbringenden 1163 454

6.6.1 Natürliche Person als Einbringender 1163 454

6.6.1.1 Einkommensteuer 1163 454

6.6.1.2 Gewerbesteuer 1170 457

6.6.2 Körperschaft als Einbringende 1174 458

6.63 Personengesellschaft als Einbringende 1176 458

6.6.4 Einbringungszeitpunkt 1180 460

6.7 Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG 1185 461

6.8 Rechtsfolgen bei der übernehmenden Personengesellschaft 1190 463

6.8.1 Buchwertansatz 1194 463

6.8.2 Zwischenwertansatz 1199 466

6.83 GemeinerWert 1201 467

6.8.4 Einbringungsfolgegewinn 1202 467

6.9 Veräußerung von (mit-)eingebrachten Anteilen an 
Kapitalgesellschaften innerhalb von sieben Jahren 1203 467

6.10 Kontrollfragen 469

Kapitel 7: Die Körperschaftssteueroption, § la KStG 473

7.1 Überblick 1205 473

7.1.1 Hintergrund 1205 473

7.1.2 Der Telos des § la KStG 1206 473

7.1.3 Zivilrechtliche Grundlagen 1209 474

7.2 Voraussetzungen des § la KStG 1210 474

7.2.1 Antrag 1211 474

7.2.1.1. Antragsberechtigung 1212 474

7.2.1.2 Antragsform und Zuständigkeiten 1213 474

7.2.13 Antragsfrist 1215 475

7.2.2 Gesellschafterbeschluss 1216 475

7.2.3 Sachlicher und persönlicher Anwendungsbereich des UmwStG 1217 475
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7.2.4 Entsprechende Anwendung von § 25 UmwStG 1218 476
7.2.4.1 Allgemeines 1218 476
7.2.4.2 Sonderbetriebsvermögen 1219 476

7.3 Wertansatz 1221 477

7.4 Ertragsteuerliche Folgen für den Einbringenden 1222 477

7.5 Einbringungszeitpunkt und steuerliche Rückwirkung? 1224 479

7.6 Sperrfrist nach § 22 UmwStG 1226 479

7.7 Rückoption 1227 479

7.8 Exkurs: Problemfelder 1228 480
7.8.1 Optierende Gesellschaften im internationalen Steuerrecht 1229 480

7.8.I.I. Anwendung der Mutter-Tochter Richtlinie 1230 480
7.8.I.2. Verhältnis zum Abkommensrecht 1231 481

7.8.2 Ertragsteuerliche Organschaft 1232 481

7.9 Kontrollfragen 482

Stichwortverzeichnis 483

XXVII


